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Das sollten Sie wissen!
Wir sind immer für Sie ansprechbar:

Vorsitzender des CDU-Ortsvorstandes

Andreas Hajek, Elsterweg 24, Tel. 12 56

Kuckucksweg bis Kanalstraße:
Andreas Hajek, Elsterweg 24, Tel. 12 56

Lennestraße. bis Moorweg, Grevener Landstraße:
Karlheinz Rogner, Rheinstr. 54, Tel. 95 53 27
Manfred Czekalla, Rheinstr. 6, Tel. 93 99-0

Wiesenstraße bis Eichenweg, Marienfriedstraße:
Franz-Josef Holthaus, Kiefernstr. 12, Tel. 28 66

Wittlerdamm:
Klaus Schwenken, Hermann-Löns-Str. 37, Tel. 9 82 92
Markus Rogner, Goethestr. 62, Tel. 29 85

Schillerstraße bis Hermann-Löns-Straße, Mozartstraße:
Richard Wewer, Goethestr. 45, Tel. 39 67

Emsdettener Landstraße, Industriegebiet:
Frank Näfelt, Zur Freilichtbühne, Tel. 20 22

Pastorenviertel:
Gisela Reinker, Grüner Ring 25, Tel. 28 98

Industriestraße, Bahnhofstraße, Grüner Grund:
Siegfried Lattner, Goethestr. 54, Tel. 53 44 03

Ansprechpartner für den Kreis:

Jost Laumann Steinfurter Straße 2b, Tel. 4 09 48 00,
Mobil 015 78/ 5 96 16 45 · E-Mail jolau@gmx.de

Die Ansprechpartner sind bemüht,
Ihnen bei allen Fragen des kommunalen
Bereichs zu helfen!

Weihnachtsmarkt Reckenfeld
Auch in diesem Jahr war der Reckenfelder Weihnachtsmarkt wieder ein Anziehungspunkt für Jung
und Alt. Glühwein, weihnachtliches Gebäck und die vielen weihnachtlichen Stände sowie die Dar-
bietungen des Reckenfelder Blasorchesters und der Reckenfelder Chöre brachten schon die richtige
Einstimmung auf das große Fest.

Ganz ohne Zweifel war das zu
Ende gehende Jahr ereignisreich
und spannend. Wir mussten
schwierige politische Diskussio-
nen bestehen und gravierende
Entscheidungen treffen. Energie-
wende, Arabischer Frühling, vor
allem aber die Schulden- und
Finanzkrise im Euroraum haben
uns alle in Atem gehalten. Durch
einige Landtagswahlenwurde die
politische Landschaft der Repu-
blik verändert. Wenig spricht
dafür, dass es imkommenden Jahr
ruhiger zugehen wird.

Die vor uns stehenden Weih-
nachstagebietenuns allendieMöglichkeit zuRuhe, BesinnungundEinkehr. Sowünsche ich Ihnen frohe
und besinnliche Festtage im Kreis Ihrer Freunde und Ihrer Familie sowie ein gutes neues Jahr 2012 in
Frieden, Glück und Gesundheit.

Ihr
Dieter Jasper, MdB

Der erste stellv. Bürgermeister

Prof. Korfsmeier und die

Reckenfelder CDU wünschen

allen Reckenfeldern ein

gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gutes Jahr 2012

Weihnachtsgruß vonMdBDieter Jasper

AuchMdBDieter Jasper besuchte
den Reckenfelder Weihnachts-
markt. Unten lesen Sie seinen
Weihnachtsgruß!



ThemaSchule
VieleReckenfelder stellen sich imkommendenSommer2012dieFrage:Aufwelcher Schule soll
ich mein Kind anmelden?Mit der neuen Gesamtschule ist ein weiteres Angebot hinzugekom-
men. Um diese Entscheidung etwas zu erleichtern, sind einige Informationen über das neue
Schul-Angebot sinnvoll.
Die Gesamtschule wird als Ganztagsschule mit Unterrichtszeiten bis 15:30 Uhr eingerichtet. Das
kommt besonders berufstätigen Eltern entgegen. Wie schon am Gymnasium werden 60-Minuten-
Unterrichtsstunden erteilt. In der Mittagspause wird in der Mensa ein warmes Essen angeboten.

DieGesamtschule soll die Schullaufbahn so langewiemöglichoffenhaltenundalleAbschlüsse zuermög-
lichen.Hierzuwerden die SchülermitGymnasial-, Realschul- undHauptschul-Empfehlung gemeinsam
von je 2 Lehrern unterrichtet. Ab der 7. Klasse werden die Schüler zunächst in Englisch undMathe je
nach Leistungsvermögen in Grund- und Erweiterungskurse eingeteilt. Später auch in den anderen
Fächern.

Vom 13. bis 17. Februar 2012 könnenGrundschüler der jetzigen viertenKlassen ander künftigenGesamt-
schule angemeldet werden. Vier Eingangsklassen sind notwendig.

Die CDUhat den Beschluss zur Errichtung derGesamtschule inGrevenmitgetragen. Dies entspricht
zum Einen dem Elternwillen. Zum Anderen nimmt es den Druck von den Anmeldungen zum Gym-
nasium.DieCDUhat sich auch für denErhalt der Realschule ausgesprochen. Sie ist vonEltern undSchü-
lern gewünscht und bei vielen Reckenfeldern sehr beliebt.

Wir haben uns auch für einen Schulstandort Reckenfeld ausgesprochen, soweit dieser realistisch
umsetzbar ist. Derzeit hat dies aber keineChance.Wirmöchten deshalb das aktuelle, vielfältige Ange-
bot für die Reckenfelder Schüler weiter verbessern. Der Schulweg soll sicherer werden, der Busver-
kehr optimiert und die Schulzeiten aufeinander abgestimmt werden. Für die außerschulischen Ver-
anstaltungen sollte das Funticket für Schüler in Verbindung mit der Schülerkarte weiter gefördert
werden.
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Umwelche Straße handelt es

sichhier?

Das Foto stammt aus den 1930er Jahren. Die
Häuser auf demFoto stehen auchheute noch.

Wer die Lösung nicht weiß, schaut auf die
Website www.geschichte-reckenfeld.de

Hier findet man einiges Wissenswerte über
Reckenfeld!

Schöne Gewinne werden den glücklichen
Gewinnernpünktlich zum Jahreswechsel über-
bracht.

1. Preis: 1 Präsentkorb
und einige Trostpreise

So wird’s gemacht: Senden Sie die richtige
Lösung auf einer Postkarte an:

Andreas Hajek
Elsterweg 24
48268 Greven-Reckenfeld

Einsendeschluß ist der 28. 12. 2011 !!!

Bei mehreren richtigen Einsendungen ent-
scheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Neubau Café Schulz - Altes Pfarrhaus
RundumdasPfarrhaus ent-
stehen in Kürze 18 barriere
freie Eigentumswohnun-
gen in Größen von 38-85
m². Die Bewohner können
einenBetreuungsservice in
Anspruch nehmen.

Gemeinschaftsräumebefin-
den sich im Gebäudebe-
stand des ehem. Pfarrhau-
ses.

Der Neubau bekommt
einen Aufzug sowie eine
Notrufeinrichtung.

Auf dem Grundstück des ehem. Cafe
Schulz entsteht ein Wohn-/u. Geschäfts-
haus mit Arkardengang. Im Erdgeschoss
befinden sich diverse Ladenlokale. Die
Obergeschosse beherbergen 12 Wohn-
einheiten und drei Penthauswohnungen
in Größen von 50-100m².

Stückenschneider

Emsdettener Landstraße 74

48268 Greven-Reckenfeld

Telefon 0 25 75 / 93 66-0

Telefax 0 25 75 / 93 66-99

www.stueckenschneider.de



Wie geht es mit dem Ausbau der Rheinstraße voran?
Mittlerweise ist die Rheinstraße imMittelbereich vomRuhrweg bis
zumSteverweg fast fertiggestellt. Im vorderenBereich sowie im letz-
ten Stück werden zur Zeit die Versorgungsleitungen gelegt. Auch
die Arbeiten des Steverweges von der Lippestraße bis zur Rhein-
straße scheinen noch 2011 fertig zu werden.

Oben: Das vordere Stück der Rheinstraße
Links: Die Bauarbeiten am letzten Teilstück des mittleren Teils der

Rheinstraße
Unten: Das fertige Teilstück der Rheinstraße kann sich sehen lassen

Reckenfeld im Internet: www.geschichte-reckenfeld.de
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Mersjan Consulting
Unternehmens- und Personalberatung
Telefon 0 25 75 / 9 71 94 70

pro time GmbH
Personalleasing · Personalvermittlung · Werksverträge
Telefon 0 25 75 / 9 71 94 70

Rechtsanwältin Isa Brodesser
Rechtsanwalt Heinz-Albrecht Krusch
(Notar, Nordwalde)
Rechtsanwalt Thomas Wattendorff
(Notar, Nordwalde)

Telefon 0 25 75 / 93 84 77

Steuerberater
Manfred Czekalla
vereidigter Buchprüfer und Rechtsbeistand
Telefon 0 25 75 / 9 39 90

Dental-Design
Jörg Seidel
ästhetischer Zahnersatz
Telefon 0 25 75 / 16 40

Frank Nevels
Finanzplanung · Altersversorgung
Telefon 0 25 75 / 9 83 21

�
�

Reckenfeld im Internet: www.geschichte-reckenfeld.de

Besuchen Sie uns im Internet:

www.cdu-reckenfeld.de



RadwegnachGreven
Der schon in den 50er Jahren erstellte Radweg
vonReckenfeld nachGreven ist scheinbar gar kein
Radweg, denn nach Aussagen der Grevener Ver-
waltung . . . ,,Vom Kuckucksweg bis kurz vor der
Hofzufahrt zumHofHoltmann ist dieserWeg ein
Wirtschaftsweg imAußenbereich. ImRahmender
Bauunterhaltung wurde ein Streifen von ca. 2 m
Breite asphaltiert. Der Asphaltstreifen ist für die
Radfahrer gedacht, er ist aber nicht als Radweg
beschildert.’’ So muß also ein Radfahrer, der aus
Richtung Greven kommt, einem aus Reckenfeld
kommenden Auto oder Trecker nach rechts vom
Asphaltstreifen auf die Schotterpiste ausweichen?

BERATUNG— PLANUNG— AUSFÜHRUNG— KUNDENDIENST

Günter Rüschenschmidt
Heizungsbaumeister

Heizungs- und Lüftungsbau
Ausführung sämtlicher Reparaturarbeiten

48268 Greven-Reckenfeld · Rheinstraße 59 · Tel. 0 25 75 / 4 91 · Fax 18 99

Unseren Kunden ein ge
segnetes Weihnachtsfest und ein fr

ohes neues Jahr!

Wir danken für die vertrau
ensvolle Zusammenarbeit und sind auch

in 2012 für Sie da!

CDU folgtWunsch derAnwohner gegen eineUmbenennung desWagenfeldweges
Wie auch in vielen Orten desMünsterlandes, stellten sich die Reckenfelder die Frage, eine Straße weiter nach dem Heimatdichter Karl Wagen-
feld zu benennen.
Eine Expertenkommission ausMünster durchleuchtete die Vergangen-
heit Wagenfelds und stellte eindeutig fest, dass Karl Wagenfeld „sich
aus voller Überzeugung, und nicht aus opportunistischen Gründen“,
demNS-Regime angedient hat. Auf seineArbeit vor 1933 konnte dieNS-
Ideologie aufbauen.

Dies zeigt, wiewichtig und richtig es ist, diese Benennungsdiskussion zu
führen. Dies besonders auch vor dem Hintergrund der Geschichte
Reckenfelds, in der als Folge des 2tenWeltkrieges der halbeOrt für das
DP-Lager der heimatlos gewordenen Polen geräumt werdenmusste.

Nunmehr haben sich alle Anwohnerinnen und Anwohner des Wagenfeldwegesmit klarer Mehrheit gegen eine Umbenennung „Ihrer“ Straße ausge-
sprochen.Die CDU folgt diesemVotumund respektiert damit denWunsch der Anwohner.Mit einemHinweisschild soll nun auf die problemati-
scheRolle vonKarlWagenfeld in derNS-Zeit hingewiesenwerde.

Erhalt oder Abriss des ehemaligen Munitions-
schuppens an der »Lennestraße 17«
Diese Frage stellt sich neuerdings für den noch einzig erhaltenen Munitions-
schuppen aus denAnfängen Reckenfelds. Nun ist nachAussagen der Verwaltung
das im Sommer 1918 erstellte Gebäude so von Schadstoffen befallen, dass eine
weitereNutzung nur in eingeschränktemRahmenmöglich ist. Eine Sanierung sei
zu kostenintensiv. Schlussfolgerung daraus: Abbruch des Gebäudes! Die CDU
Reckenfeldwill jedoch, dass diesesGebäude unbedingt erhalten bleibt, denn die-
ses ist der letztenocherhalteneSchuppenausdemErstenWeltkrieg.DieCDUschlägt
deshalb vor, dass sich u. a. der Reckenfelder Bürgerverein (ReBüVe) sich dieses Pro-
blems annimmt, und in Zusammenarbeitmit engagierten Reckenfeldern ein Kon-
zept erarbeitet, dass den Erhalt des steinernen Zeitzeugen als einzigenWeg übrig
lässt.


